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VERANSTALTUNGSZEIT

Mittwoch, den 07. November 2018
15.00 – 17.30 Uhr

VERANSTALTUNGSORT

Veranstaltungssaal im Kulturhaus
Zentralklinik Bad Berka
Robert-Koch-Allee 9
99437 Bad Berka

AMNMELDUNG | TEILNAHMEGEBÜHR

Es werden keine Teilnahmegebühren erhoben.

Für Ihre Teilnahmebestätigung bis zum 10.10.2018 
per beiliegender Anmeldekarte wären wir Ihnen aus 
organisatorischen Gründen dankbar.

FORTBILDUNGSPUNKTE

Für die Veranstaltung wurden bei der Landesärzte-
kammer Thüringen Punkte für das Fortbildungszer-
tifikat beantragt.

Organisatorisches



15.00 – 15.05 Uhr
Begrüßung und Einführung
Beate Will

15.05 – 15.30 Uhr
Betrachtung zum Thema aus
psychologischer Sicht
Rahel Manger

15.30 – 15.55 Uhr
Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ (Röm 5,5) – 
Betrachtung aus Sicht der Seelsorge
Katharina Pomm

15.55 – 16.30 Uhr
„Malen Sie mir einen Eimer Hoffnung“ –
Bilder der Hoffnung in der Kunsttherapie
Prof. Senta Connert

16.30 – 17.15 Uhr
Fallvorstellung
Team der Klinik für Palliativmedizin Bad Berka

17.15 – 17.30 Uhr
Imbiss
mit der zusätzlichen Gelegenheit
zur Diskussion im kleineren Kreis

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Dr. med. Beate Will
»» Leitende Ärztin, 

Klinik für Palliativmedizin, 
Zentralklinik Bad Berka

Prof. Senta Connert
»» Bildende Künstlerin, Kunsttherapeutin
»» Leitung des Master-Studiengangs Bildnerisches 

Gestalten und Therapie, 
Akademie der Bildenden Künste München

»» Kunsttherapie mit palliativen Patienten, 
Klinik für Radioonkologie und Strahlenmedizin, 
Klinikum Braunschweig

»» Vorstandsmitglied 
Deutsche Gesellschaft für Künstlerische 
Therapieformen (DGKT)

 
Dipl.-Psych. Rahel Manger
»» Psychologische Psychotherapeutin, 

Abteilung für Palliativmedizin und 
Schmerztherapie, 
HELIOS-Klinikum Erfurt

Katharina Pomm
»» Katholische Seelsorge, 

Zentralklinik Bad Berka

Dr. med. Beate Will
»» Leitende Ärztin, 

Klinik für Palliativmedizin, 
Zentralklinik Bad Berka

Palliativ-Team
»» Klinik für Palliativmedizin, 

Zentralklinik Bad Berka

Programm ReferentenSehr geehrte Damen und Herren,

dass Menschen nicht ohne Hoffnung leben können 
oder dass die Hoffnung zuletzt stirbt, sind Zitate, die 
umgangssprachlich oft in Gebrauch sind. In der Klinik 
für Palliativmedizin behandeln wir Menschen mit un-
heilbaren Erkrankungen und sehr begrenzter Lebens- 
erwartung. Dabei begegnen uns in der Arbeit mit Pa-
tienten und Angehörigen auf der einen Seite immer 
wieder Resignation und Verzweiflung, auf der anderen 
Seite erleben wir aber auch oft Illusionen, Wunsch-
bilder sowie Zuversicht unmittelbar vor dem Sterben.

Was unterscheidet Wunschvorstellung von Hoffnung, 
wie kann man Hoffnung differenzieren?
Und wie finden wir eine Möglichkeit, Patienten und 
Angehörige zu begleiten, die ihre Hoffnung verloren 
haben, oder aber Hoffnungen formulieren, die rea-
listisch nicht erfüllbar sind, ohne Ihnen den Sinn zum 
Weiterleben zu nehmen?

Weil sich Menschen bezüglich ihrer Gedanken nicht 
nur verbal äußern, sondern manchmal ihre Hoffnun-
gen auch gestalterisch ausdrücken, möchten wir uns 
dem Thema aus verschiedenen Sichtweisen nähern.

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit Frau Prof. 
Connert (Kunsttherapeutin, München), Frau R. Manger 
(Psychologische Psychotherapeutin, Palliativstation 
Erfurt) Frau K. Pomm (katholische Seelsorgerin, Bad 
Berka) und dem Team der Palliativstation über dieses 
Thema nachzudenken.
Im Anschluss an die Veranstaltung gibt es die Mög-
lichkeit, sich bei einem Imbiss weiter gemeinsam 
über das Thema auszutauschen.

Im Namen des Teams der Klinik für Palliativmedizin

Dr. med. Beate Will
Leitende Ärztin | Klinik für Palliativmedizin
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